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Mo . 44 . M s> n t sg s , Yen w Ocköber. IZ2Z.
—

Jeverische wöchentliche
Anzeigen und Nachri

Serenissimae , Hockchrstl. Durckl.
haben gnädigss gertthec folgendes häck-
sses .^ escripr uttrecm ryren Geptombev
« . « . an uns 5ü erlassen;

Von Gottes Gnaden L oi eSerika
August » Sophia, verwitirveke
und geborne Fürstin zu Anhalt -Her-
zoginzu Sachsen , Enger » und West-
phalen , Gräfinzu Ascanien Frau
z» Bcrnhurg unvAerbst ; Landes Ad ,
mniistrarorin dir iRcisiifck /Laisev!
Erbherrschaft Jever und des Ruftisck"Raiserlichen St . Lathsrinen Tcoeits

-Rlttecin rc,
Unfern gnädigsten Trust zuvor:
würdige und -Hochgelahrte ; Lie¬
he Andächtige und - Getreue!

wir haben verlesen, was ihr in Becrtzf
Ser Verpflegung ünd^ eördigungde « aD
Z » Ma )t d . I . . verstorbenen Eecke
Karins mit Einsendung der Anzeige Srs
Lolkcrt Hanken Ssebels und der darauf
sich beziehenden Vernehmungen und Aus
sagen mtter dem "SeM Äir Wrs
in Unrcrlhänigkeik berichtet habt Vb
wir nun schon bey Erwägung der vb-
gewalteten UmssänOen . ersehen haben,
Dast die gegen Sie Special Armen - In-
spection allhiep und gegen -Sen Armen-
varer Jäger erhobene Beschwerde in der
wkhrhe, 'knickt begründet gewesen , Wir
jedoch dafür annehmen wollen, vast die¬
se Anzeige aus einer köstlichen Absicht
nickt entsprungen sey , So wollen wir
es dabey bewenden laßen, sie Special
Inspektion und den genannten Armenva¬
ter von dem Vorwurf , bey diesem Vor¬
fälle die ihnen nach der Armen Ordnung
aufliegendr Pflichten aus ^ den Augen ge¬
setzt zu haben öKentlich frepru sprecken:
Und habt ihr daher dieses Unser Rescpipt

in das hiesige Wochenblatt ungesäumtleinrücken zu lassen.
Hieran gesckiehet Unsere Willens

Meinung und wir verbleiben euchmit Gnaden rvdhl besgethan.
Gegeben Jever am - 9 Sept 180g.
F . A . S - v . u g F . z Anhalt.

I . A . L . von Ralitsch.
G . S . Müller.

Aus der General Armen Inspcctksnam 5 Ocrobr . »80?
Gericht ! - Procl.r Sämtlichen Restanten der frehwlk-

stg Unterzeichneten Beyträge zusErbauung
, des . Armen? und Arbeitshauses, und auch
denjemgen , welche rtzpEonnngeut zu dem
Ihn, Termin des Betrags eiNtt Princeffitt§ teuer zu obigeir Endzweck noch nicht ent¬
richtet haben, - wird hiedurch eröfnet , daß
^ur Exhebung dieser Meste . termivus aasden t ; October ven früh- -Morgens y 'Uhrbis t2 Uhr in her Behäustritg des Hr- R5-
gicrunKZ Räth Jttig angesetzet worden,und daß nach Mfluß

'
diefes Termins gegenbie Außen bleibenden mit Kosten wird ver-

falrren werden . Hstornachrc. Eigl . Jever
d . goSept . iLög Aus der Regierung hies.

2 Es sollen ns Stiege Bünde Krüm'
slroh vnd iv Stiege langrocken Stroh min¬
dest , annehmend verdungen werden ; die
Liebhaber können sich am izten Dctb . frühum iv Uhr vor der Cammer einsinden und
nach 'den Bedingungen annehmen . Sigl.
Jeverd iDct . lLvz Aus KaiserllCaMmer

3 Demnach teils auf freiwilliges An-
suchen tillS Tchuldenhalber folgende La»-
dereyen , Heerdstadte und Behausungen, als:

"i . Johann Harms H-aschenburgerß Land-
zutb, in OldorferKirchspiel , groß 40 Mat¬ten , Tamhausen genannt.2 . Friedrich August Roben großen Gar>trn im Mooklande'



A. Deßelben kleinen Garten , daselbst,

4 . Ulrich Ianßea Häuslings HauS za
Minsen ; wovon järlich 2 Gmth . Eirund«

heutt an Siebrand Taddi' cke» ahgeIcn.
K Weyl Weiert .Larmners majorennen

und minorenne Erben . Häzrslingöstellx mit

4 ! Matten Landes bep Suddeus , in- Wad-
dewarder ' Kirchspiel . .

6 . Jave Eiben Ianßen Ehefrauen Fiau-
cke ChristinfHäWkittgshäuS

' im Mnstrloge-
mit 7^- Matte « Landes.

7 - Johann Bernhard Westendorf ir

Matten Landes . Hey Hockficyl , wovon jär«
stich unr Astern ^ an das von ihm be«
wohnte Haus dczalet werden . .
. 3 . Pi ;' L ?rich Hinrich ^ chwren Land-

'
haühiingehauZ , riebst Aepsesund Kohlgar¬
ten und - Masert . Lastdes , .diel Oldoiferep
genannt , bey Hockstehb
- y . Deßelben Ha .us, : aus 2 Wohnungen
bestehend, nsbstKoslsggtten . ^ ndEndcDeichS
wenigstens ein Matt Landes groß , am Paa-

,kenseraltepd ?ich belegxn
'
; wovon järlichZE

.9 sch. Erbhemran Hajo Gerhard von Lun-
gcln bezalevmM .

' l '

loi Deßelben HauZ . von Benne DirV
herrühtmd .

'
nebst dahinter liegenden kleinen.

'
Garten , ur-d dazu gehörigen großen Gar.
ten am allen DE , üüd sonstigen Zubr-
horungen.

1 r Deßelben von ihm selbst bewohnte'

,»iir Handlung eingerichtetes Haus mit
Hruggerechligkcik, , Ustd dahinter liegenden
großen Garten und sonstigen Zuoehorungcni

12 LrendMolitzMeentzWittmenHäns«
tingshaus riehst Gartengrund , und sonsti«
gen Zubehörungew , im Wiarder Loge.

13 . Hrn . ÄegierungsRath Frerichs vor
ffeb.cn Jahr neu erbauet .eS Haus , vor dem
Sct .

' Anneuthor . . ,

. 14 . Foltere Minffen Laden Erben Frart
Cammerefin - Minffen und . Frsü Cammer¬
rätin Minst - n Heerdffedte in Oldoifer/Kirch-
fprel, groß . ? ZL Grasen ,

'
-öder '

49 Matten;
wovon 8 Matten gegen Erlegung eines jär.
lichen Canvns voN ' 22E b sch . in Golde,,
in Erbpacht crusgethan worden.

'
15 . Derselben Heerdstehte in Wüppcl-

str Kirchspiel, bcy derMayhausrr Brücke der
lkgert , groß 4g Matten ; wovon zK Mat¬
ten für 17^ ml Golde jarlich , und 1
Matt fiir 2 VK 24 sch- t ; w , in Golde jar-
sich in Erbpacht ausgegebrn worden «

'

16 Derselben Heerdstchke ln Wadde«
waroer Kirchspiel,

'
Heringhausen benannt «,

groß Grasen , oder Z8z Matten.
17 . Hajo Eoecken Boot '

, im Hocksielcr
Häfen liegend , mit r Echwerdrer , einen
Mustbäum mit ' ein daran besiridli'chtm Tau
und 2Blocker , und Bratfpill , epiAncke

'rta 'M
nebst Anker oder sogenannten Drag , g ei¬
serne ' Lögcrs, . 2' Juffers mbst r Hacken»
tin Schiebebaum ) einBoothac ? unojg Blicker'

18 ' Brörken Rudolph Christians Häus-
ljngsstelle nebst Gartcngrund und

'
grünkst

Weg bep Zißcnhausc ».
19 Deßechon Häpslingshaus nebst Gar¬

tengrund und grünen Weg , bey Förriesdorf
die Drosterey gekannt/

: o Deßelben Hauslingsstelle nebst grü«
LenWeg und Gatt '

rngrimd,' Lusenackshör» :

genannt,
'

bey Pievens.
21 . Johann Hinrich Peters Wirtwen z

Accker ausdcr Gäst hiesclbst.
' 2L- Conrad Hellmers von ihm selbst be¬

wohnte Haus nebst Scheune , in der neuer» .

Straße k« seibstr
- 2g . Kaufmann Heinrich . Conrad Diesen«
dvrf Landgut !) ans dem Wiardergroden groß
ög^ M ' ätten , nebst ferner zailichcn Erd«
Heuer von Jave Eiben Minsterr Erben fütk
94 Matten zu 77 E y sch-

24 Deßelben bey Wiarden belegene ade-
lichsteyeLäudguthSparenburg , großrsij
Watten.

2; . Deßelben . von ihm selbst bewoiMe
am alten Markt stehendeHaus nebst Scheu«
ne und Garten,

26 . Deßelben 9 Drase im Ochsenhamm-
27 . Deßelben Haus nebst dahinter bele¬

geneu Grunde , ämÄstenmarkt , welches von
Wilke Hcmken bewohnet wird.

2K . Deßelbcn4Acckei - .am Hilkenschlooti
2y , Dcßerbcu t> Accker auf der Gast,
za Deßelben : 4 Aecker, daselbst,
zi ..' Deßejbe » 74 Grase , im'Hillersenhamm ^

32 . Deßelben 8 Grase daselbst.
Z) . Deßelben 8 Grase, . daselbst.

44 . Deßelben 4 . Matten Moorlarrd , am
Nioorwarferwege.

äg . Desselben r Matt bey der hinterste»
Wühle - belegen:; wovon jarlich g E m
« old Erbpacht an dHrn Eammerrakh -Moeh.
ring bezahlet werden.

'
36 . Deselh .

'
zl Matten , Ibey derhiaterstew

Muhle.



57 . Desselben F Marlen , daselbst.
zZ . Kaufmann -Poppe weil . Ehefrauen

Kinder und C' rbrrl
'
Haus nebst Ga - ren am

Garmfer Tiefe ; von welchen ; leHerw järlich
7 sch io w . Grundheuer und lieh Vdrän-
dsruugsfällen r i sch , 5 w . Weisikaus an
die Stadtskirche bez- let werden . .. . / ,

zy . Weyl . Bäckkranttsmeisters Ukn'Ä
Fricdcrichs Haus in der Wangerstrasse mit
dazu gehörigen Graveur.

4 -o . Weyl » BackeramtSmeisterS Ulrich
Friedrichs in der WaNgerstraße bclegener,
zu dem daneben stehenden vom weyl , Ulrich
Fried . ichs und weyl . Jodacus Arnvldus
Hoyer gemeinschafttich erstandenen Hause
gehöriger , Auf - und Untcrkeller

41 . Kaufmann Heinrich Conrad Diesen-
dorsHaus , beym R -chthaufe , welches von
Mcns Plagge bervechnet wird , nebst dazu
gehörigen Z Matten Landes in der Wiedel.

41 . Weyl . BackeraMtkmeiffers Jcchamr
Hinrich PetcrS Erben Haus , in der Wage¬
straße , nebst großen Garten im Moorlande,
auch einer jarlichem um Wichaely fälligen
Erbheuer zu 2 E fü? C Matt LandeSvon
dem Schustermeister .Dammann , und einer
järlichen um Ostern fälligen Erbhcucr von
Mens Plagge für eine Scheune zu izsch.
rc> w . von dem Hause weiden jarlich 4 s-'
Grundherr , und b.ey Veränderungsfällen
rE 9 Ich - an die hiesige Kirche entrichtet.

4g . . Hoero AlberZLiegensdorsi Wittwen
und Erben halben Antheil an knrs mir Grals
Popckcn Erben gcMiüschaftlich besitzende
Landguth Süderhausen , in Hohenkircher
Kirchspiel , groß Matten nebst , einer jar«
lichen Erüheuer zu i E rz sch. 10 w.

- 44 . Brörcken Rudolph Chrißi
'
ansZ Gra¬

se im Hillersen Hamm.
. an Sen Meistbietenden bsy brennender

.̂ r; e verkauft werden sollen , und , Tee.
hiezu auf » Mittwochen , als den

Ng-Ekov . d. I , angesetzetwcvden , si> wir)
solches hierdurch zu,edermanns Wissen¬
schaft gebracht , und können diejenigen,
welche von besagten Stücken zu erhall-
dein Xvillens sind , sich gedachten Ta,
ges des Mittags um 72 Uhr üufn -Stadt
Rarhhause hreselbsteinfinden , und der
VergantungsordnanggemäßkaufenAnbeje
werden diejenigell welche überhaupt
Befugniß zu haben glauben,fd evVeräusie-
xung de» eine » oder andern von obigen

Grundstücken zu wiSerfpeschell , eben'
sowohl , als diejenigen , welche aus ir,
gend einem Rechts - oder Ingroßarions
Grulloe Anspruch auf die einkommenden
Rausz « !se -v machen möchten hiemir - er¬
innert - daß erstere sich vor dem Verkauf
und letztere im Fall ksill Toncurs pro-
c ama immitrekst ergangen , wenigstens
vor Erscheinung eines jeden Aahlwizs
termins gerichtlich zu itlelden haben , wi -«
drigenfals sie hieenächst weiter nicht ge¬
höret , sondern Sie Lavsgskder so wie sie
ei'ngekommen . an dieImsietralltenver Sud
hastacion werde » ausbezahlt werden , Ne-
brigells ' haben diejenigen , welche wün¬
schen , daß .

' eine außerordentliche Bedin¬
gung bey Aussetzung eines Grundstücks
mit in Vortrag gebracht werde , davon
wenigstens 14 ' Tage vor dem rermino snb-
Hastarionis Anzeige zu - thun widrige » »
auffelbige sie mögen auch bestehen worin
sie wollen keine Rücksicht genommen wer¬
den soll . - .

Da i'M b'
eh dem Schlüße dcS procla-

matis sich ergeben daß die zu verkaufenden
Stücke sieb wider Dermulhen gehäufte , und
-ü besorgen stehet , daß, am gewöhnlichen
Orte die Liebhaber kein Platz Haben dürften,
wenn die Stücke alle an einem Lage verkau¬
fet würden ; so ist sestgelltzcl und lvird hie«
durch zur Nachricht bekannt gemacht , daß'
aM' Mitttrechcn den 2z Ncv . nur die ersten-
22 Glücke und an dem folgenden Tage den
24 Nov . an demselben Orte und zu gleicher
Stunde die letzten as Stücke werden subhastt«
ret werden . Dörnach rk- Gigl . Jever dm'
7 Ott ' 180z . Ausdem Lsndgericht hieselbfl

4 Da der Vorstadtskirchhof nun-
niehr-v so weit in Ordnung gebracht , daß
die sich gemeldeten EigenthüMer der
Gräber auf dein ^ StadtSNrchhofe . ihrer
Anweisung auf dem Kirchhofe der Vorstadt
der angegebenen Gräber wegen jetzt erhal¬
ten können und dann zu Vorbeugung , aller
Unordnungen und Streit - Mörder,st er¬
forderlich sein will , daß.

i . Die , sich angegebenen Mgenthümkr
der Gräber auf dem Stadski '

rchhofe , ein
jeder eive -Nzimmer ziehe , und darnach die
Wahl habe, an welcher auf dem Vorstadts
htchbofe unbelegte » Stelle derselbe seine
Gräber wieder zu haben verlange ,

'
als

zu welcher Rummerziehung , der ! ter-



Minus aus Donnerstag den soften
Oclbr, des Vormittags von 9 bis in Uhr
in der Wittwen Hammei schmidt Behausung
angesetzet worden ; - so werden die Eigenkhü-
merjder Stadtsgräber hiedurch bey Strafe
des Verlustes der Wahl, , angewiesen,

. sich daselbst zu der verordnet ? » Nummer,
ziehung einzusinden.

. Diesemnach . .
2 . ,z,ur,Ä >iweisling xesp, Wahl auf dem

;Dorstadtskirchhoie derterminus aufn.Don-
» elstag auid Freitag , als den 27 und nAten
Deibr . des .Vormittags von y bis 12 Uhr
ebenfalls in der Wittwe Hammerschmidt
Haufe,dergestalt festgefetzet worden , daß
die erste Hälfte der gezogenen Nummern
Mn No . , 1 bis 6 ; aus den jetzt be;
.ffimrcn Donnerstag , chic zweite Halste
von No . k>b bisrz ^ .aber am vorerwähnten'
HlÄtage chieIinweistmg nach ihrer Wahl
erhalte . Ferner auch.

z . jetzt unumgänglich und ohne weitern
Aufschub nötig scynwirS , daß die Leicten-
ßeine .nnd Marckpfahle bey den Gräbern auf
dem Stadtskirchhofe, um . diesen Kirchhof

.vorläufig zu bspffonzenundzu ebnen wcggs-
schaft , nichtmiudei die an den ^ tadtkirckhvfs
Pfädsrn belcgene Begrabnißkellcr verfüllet
»verden ; so werden . die Cigenthümec der
LcichensteineMräkpfehle und Keller hiedurch
angewiesen , solche mit Zeit 1.4 Tagen weg¬
zuschaffen resp zu Verfüllen, wicdrigensatts
solches von Kirchenwegen auf der Eigen¬
tümer Kosten bewerkstelliget werden wird.

Nach diesem allen sich die Beikommen¬
den genau zu achten , und -für Schaden
zu hüten haben werden . Sign . Fever d , 5
Lwtbr iZ '- Z.
Aus Ruffisch Kaiserlichen Consistorio hies.

g Vermöge gnädigsten Rescript d d.
Jever d . 15 Schta . c^ wurde der bisherige
Wangeröger SchUldienerIohann HillertS
Jülfsals LehrerbeyderWailenbaut Schule
angestellet Jever den Z Octbr LZo ; .

Aus Kaiserlichem Eonsistorio Hieselbst.
6 Zu des Kaufmanns Hoppe weyl.

Ehefrauen Kinder nndErben , Vergantung
von allerley HauSgerathe, « lsGotd , Silber
ein Diamanten Ring,Kupfer,Meßing,Zinn,
Linnen , Betten , Tische, Stühle Schranke,
Spiegel , Porcelain , ein Tchreibcomtoi »,
eine frisisch« Schlaguhre, ein coinpletenLrü-

dmirwiiikel , uießingene Schalen mit Balaur
cen Maaße und Gewicht uud sonst zum
Vorschein kommende Sachen , ist terminus
auf den Donnerstag als den izlen dieses , in
des Kaufmanns Heppe we l EbefraueuBe¬
hausung in der Wangerstraßc, früh um ic,
Uhr angcsezzet worden . Sign . Jever den
5ten Octobr . iZyg.

L ^ üngcrmeistcr und Rath.
7 Wann die Mohrleyde , welche oon

Buskohl an , disjin das kleine!, Mohrwarser
Lief sich erstreckelau mehren Stellen , teils
ausgeschlötct , theils gereinigct werden,muß;
als werden die dazu pflichtige Landinte-
reßenten hiedurch Obrigkeitlich angewiesen,
solche Schlötung und resp Reinigung in
Zeit Z Tagen zu veranstalten, uns in schau¬
freien Stande zu bringen ; widrigenfalZ
dieSaumhaste , nach Ablaufdieser Frist, zu
gewärtigen Haben , daß dazu dieVeran-
stalltung, auf ihre Kosten von Amtswcgen
gemacht werden soll . Wornach S >gl . Je-
yer d . 8 . Oct . iZoz.

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
Schüttung « . Sache.
.ES wird hic-mit bekannt gemacht,

-daß ein brauneszweijähriges Wuttrrpserd
in einem Schlooth bcym Tggeiinger Herren
Lande , festsi

'
heudgefuiideii . gerettet und bey

dem Gastwirt Harm Ulsters zu Wiltmund
geftallet worden , , uud der unbekante Ei¬
gentümer aufgesodert , sich längstens am
.12 Deck dieses Jahres beym hiesigen Amt?
geeichte zu . melden und sein Eigenthum zu
bescheinigen, auch dieMetrungs- Futtcrungs
und übrige Kosten alsdann zu berichn'

gen,
widrigenfalls dasselbe verkauft , und über
die Kaufgelder nach Rechren disponiret
werden sollen. Wittmund im Amtgerichte

-den 5 Oktober 180z. Moehring.
Loncurs . ^

Von dem in Neustadtgödenäl̂ Hc
.nenden Kausmann Albert Tobias Erümer

vergehet , über dessen in hiesiger Herrschaft
befindliches Vermögen , concursus crcdiro-
ruml , und ist terminuspraeclusivus zurAn-

.gabe bis zum 6 . Nov . d . I . festgesetzt!
worden . Wornach ro Sigill . Jever um
Li Sept . l8oz.

AuS dem Landgerichte Hieselbst.

( Hieben eineBeylage )



Beylage , zum
Bedingungen Key dem Gudhastanons

pcoclam.
t Bedingungen « ornack des Rauft

mann » Heero Alber » Rcgensvorf Wirt«
rvs und Erben ihren halben Anrheil , an
dem , mix Gralf Popken Erben gemein«
fchaftlich besitz «nden Lanvgurh « Söder.
Hausen genannt , in Hohenkircher Rirch«
spiel , verkaufen wollen.

r ) Da « gasze Landgueh wird zu 85^
Matten , mithin Sie 5a verkaufende Hälft
<a zu 42 ^ Matten gerecknet.

2 ) Läufer bekömmt so wie am Lan»
de selbst , so auck , am wohn banse . Scheu,
ne , Backhause , Garten Riechen , und Lä¬
gerstellen und an sonstigen Annexen und
Perkinenrien des Landguthos ' Miteigen«
tbumsrrcht zur Hälfte.

z ) Harm Rieken muß von dem auf
der svgenanten Poggenburg stehenden
Haus « jährlich an das ganze La -nvgarh
r E sh - >o w Grundheuxr entrich.
ten , wovon die zu participirendsl Halft
«e 20 s«h . z w beträgt

4 - Das Wohnhaus nebst Scheune ist
zu 22O0 und das Backhaus zu roo v^
bey dev hiesigen Bcandvecstcknrrungsge
sellschaft versichert worden.

5) Die sämmciichen ordinären sahrli«
rhen Abgaben vom ganzen Landgurhe
betragen nur 56 ^ izfch . 2 w . mithin de¬
ren Hälft « 28 E 6 scb - n w

6 ) Bey Srecb - und Veränderungs-
fällen werden vom ganzen Lande y
brheekdl

'
scke i Weinkaufszelder an sie

Oberpastorey in Hohenkirchen bezahlt
7 ) Das ganze Landgulb ist bisMay

, Zo ; an MinfiIansien verheuert , bis da,
hin anck Verkäufer die Mithe ziehen und
der Hesermann wohnen bleibt,

Z ) Der Rauftcbilling wird inI jährli¬
chen gleichen Terminen May 1804 May
1805 « nd May 1806 jedoch letztere Key'
Ve mit zwischenkaufenden Nnsen ja zpro»
Leut entrichtet.

Wochenblatte Ro . 41-
y ) Raufer trägst sämmtlickie gewöhn¬

liche Subhasiations und Depositen Ge«
bühren .Scalt der sonst igen Losten für die
Nochsucbungder Svbhastation die Ent«
werfmig Ser Verkaufs bedingungen und
die » achherigeH Affignan

'onen a»
Depositum muß der Raufer innerhalb
4 Wocksn 5 Pistolen an Sen Anwals der
Verkäufer zalen

r Bedingungen wornach des Hea.
Regierung « Rach Frerichs vor 7 Iahe
neu erbaute Haus vor Sem Sct 2t» non-
thor , in lecnstno Subhaffationi « de»
LZ N «>vbu - so ; verkaufet werden soll.

». Der Eingang in diese » Hau «, wel,
chcr gegen rvärtig in de « Verkäuffera
warf ist , wird vorne nach der Stra-
sie bin verlegt In diesem warst er¬
hält der Rätister weiter keinen Grund
als de « Tropfenfall , welchen Grund
er blos hierzu , keine « weges aber zu
irgend einem andern Lnrzweck gebrau.
cben darf , iedocb so oft an dieser Sek¬
te des Hauses eine Reparatur vorfalle»
wird , soll dem Lauster und sein »» Ar-
be tsleuten der Eintritt ia diesem warf
» erstattet werden.

r . Der warf hinter dem Hause , soweit
derselbe mir einer Stagiretreemgefafiek ist,
gebäret zum Hause , und musi Rauster
diese Seaquete zur Halste erhalten , und
solche auch zur Hälfte neu wieder Her¬
stellen , wenn sie abgängig wird.

g. Sollte Rauster in diesem warst ei¬
nen Abtritt haben wollen , so must er
solchen nicht nach des Verkäuffer » Warf
sonder » nach Tarl Helmrichs Hause hm
anlegen.

4 . Der Raofschilling wird in zweyj
gleichen Terminen nemlich May künf¬
tigen Jahre « , und Michaelis ebenfalls
künftige » Jahre » bezalet

5 D >e sämtlichen sowohl Subhastati-
onakoffen als Depositengebären trage
Läoffbr allein.



, Privat - Sachen
i - Bcp Ottttchs in Neustadtgödens

sind Zu bekommen , rauhe und geschliffen.
Sestgesteine öder Bremerflyren in alle» grö
Hert , als 2 , 3 , 4 und ; Viertel EllS , die
rauhon » 26E und geschliffenen ä Z9 vK
Kolb per i os M e , feine gereiste eisercne
Offen , Fcnsterglaß in Gorkcn , Estaa » - .
Eilabeiftn . eiserne Töpfe und Kuchcnpsan,,
neu , englischen und braunschwejger Hopfen
rdieauch ave Baumaterialien , Gewürz und
Sramcrwaaren . in den billig möglichsten^
Preisen.

2 Fast ganz L neue Mer Küpen von
l2 und rz Tonnen , nebst einigeBierfäßer -̂

als ganze , halbe und viertel Tonnen wie auch .
einige ledige Eßtg , LHran , Oehl und .M - ,
rovsfäßer stehcn ' zum b tstigen Kreiß zu ver¬
kaufen: Auch hat : derselbe eine - Partes,
gut getrockneten Hoskümrnes für - billigen-
Preist ab^ustehen .

' S .
^Taddiken in Winsen ..

^
3 Ufckc . Hicken Töchter Vormünder,

wollen das ihrer Curandin zugehörige am
Gänsewege in Waddewarder Kirchspiel be-
lcgenc LandguthgroßHg Matte « , von-May.
180 ; ab an auf b Jahre , an die Melsibie-
thende vcrheucrn > Liebhaber dazu wollen sich
aM r2 Oct . Nachmittags inHinri

'
ch Folkers

Behausungeinflnden , undnachdenvorzule - .
den iCondstionen heuern

4 . Am iz Octbr . Nachmittags ; Uhr
sollen im des Gastwirts Franz Linz Haufe,
L Watten Pastvrey Land HeySchcepe , wel¬
che Riecke Elben bisher im Grünen gebraucht
und 14 Aeckeram Buskohlerwege , von Gerd
U » d - Cbnrad Gerbes heucrlich verabnützt
nach den . vorzulegendcn -Bedingungen wie- .
derüm aufs . Neu « verheuert werde».

'
5 . ES ist nahe bcy Jever , ein schwar¬

zes S- ZahngeS Wallach aus der Weide ge¬
kommen und vermuthlich gestohlen wor>.
den , ' es ' werden diejenigen ersuchet , falls
tsverdachiigePersohnenzum Verkauf aus-
geböten -wird , eN -cheh- die Frau - Wittwe
Tr -ouckon in Jever Nachricht geben , gegen-
elne

^ ^
kistche Belodnüng ' .

' '
6 Daß

' die- oerwilltvete Frau Amt»
mqnni « Garlichsdteihr zuständige Erbheflep

und zeirpachts Gelder , welch« diesen Herbst
resp .s Mchaciffälllgiflnd, - nuumehro selbst
erheben wird , mache ich hiedurch allen,,
welche dx,Herwegen etwas zu entrichten ver¬
bunden sind , bekannt , mit dem' Erinnern
sich itzo unverzüglich mit der Zahlung,ctn-
zvstndcn , wenn nicht wider der Gaunrse-
ktgen mil der gerichrl Dejrreibstrg versah- -
ven werden, soll. ! Jever d . ZoScpt i8pz

Kunstendach, RahmenS der Frqu Wik?
maonln Garlichs.

7 - Der - Copi -stA -siing In Jever wün¬
schet Unterricht rm Tuchsiabke « , Lesen und
Srerben zu geben , xr ersuchet lAtM rc.
die den Unterricht verlangen , sich heijhm.
zu melden. - Er wird nicht allein asten Fleiß
ainvriiden um den Kiiipexn den Unterricht
bald heizuhtjagen , spnderu .wird sich auch
billig wegen .dex Joformätionsgclder fin¬
den lassen.

8 Ich habe eit»' Hau - im Kattrepel.
soiezt pöst Hjnvlch Eden Memme » bewohnt
wird , aufküissligen Mas zu verheuern . kleb,
Haber könnensich bep mix ekiftaden undheu « .
erg . / . Herm . Laur Spachst

y Der Dötsgeramtszueister Mannste
Frerjchs äuf Höcksiel ist gesonnen sein von
ihm selbst bewohmrs Haus - nebst dahinten
liegenden Garten und ein Araüenkirchensitz
in der Kirche .zu Pakens und auch eine Äe-
grähnlssteüe ^ ebendaselbst am 18 Octobr.
deSNachmiklqgs4Uhrzuvrrkaufcu . Ljcb-
hader - können sich , beh Wiltert Häpen im
goiden Loben auf Hockfies einfinden.

12 Seychen Kavfmaqn Moshorn stob
frische Labberdau in Achtel Tonnen , neuen
blancken Txahn !ii> Tonnen .4 und Aucker
feinen Sür . und Dom Caffe , frischen gef.
Sago , und . Wandeln nebst sonstige Mat ->
lerial Maaren um billigen Kreis zuhaben.
Auch erwarte nWstens Moskowische tzchtek
Ugd Neunaugen.

n Gey Anton Wagener in der Waa«
gestrasse . siud gezogene ^ Lichter um bllligsn ,
Preis zu haben . .

i2 Es wird den Schumqcheracsellen
srq Lande nochmals erinnert die restjreode

. Auflage in Zeit von 8 Tagey zu elstriMy j.«



oder wir klage » es Gerichtlich ein. Jever.
Heintzen als zBoxM/r . ZoK, Jürgen,

Gercken Altgesill
e ; In der hiesigen lutherischen Schule

wird . de! der dcrmaligrn Vacauz derselben,
sügleich ei» junger Wäiiis verlangt , der -

solche psreeerst ad interim «vahrnehmen kön.
cs- Wer Hist und Tüchtigkeit La ^ r hat/
beliebe sich je eher je nieder ». bei Unterzcich.
neten zu meiden, Neustadtgödenpr;

Gitterm - nn , Prediger.
14 Gerd Cordes Ocken Kinder Dorf

müuder wollen ihrer MpillkN Haus
'
und

Garten zu Altgarmssiel , welches jezk von.
Tiate Jansscn verabnutzet wird , aus s nach¬
einander . folgende Jahre . Mai 1S04 auM
tketeu , am i ; Oct . in Qeirlck M,Mam°
men Krugbaus öffentlich verhr « «» .

«5 Bcy der hicMu Kalckbrennerey,
ist ausser guten Maverkalck / auch Stein-
kalck , und feiner ausgnvachschener Sub«
kalck in Orbofden , auch besten Zement , in
billigen Preise ; » baden . Jevers

16 um unddurch sollen Matten alte«
Gchlöte ausgeschlöter werden , das Land
liegt bei Woltersberg , am Katteniee Weg,
und gehört dHrn . Rath Loci . ' Die Lieb.
Haber können sich kr Friedrich Classen jun.
Hause am Sonnabend den 15 Ottobr . des e
Nachmittags 4 Uhr einflnden und annehmen.

« 7 Alle diejenigen , .welche M ' des
Kaufmanns Hoppe weil . Eheftau schuldig
find , weiden hjemit ersuchet , in Zeit 4 Wo.
an deren jüngsten Tochter buchhaltenden
Vormund Caspar . Hinrich Tiarks Zahlung
zu leiste« , so wie auch die, ^ welche Aodr-
rungen an dieselben haben hiemit aufgefo,
dert werden , solchebev gedachten Vormund
ausillgeben und zu bescheinigtn , indem der¬
selbe dafür sorgen wird , daß selbige , wen«'

sie richtig befunden , aus den zu lösenden
Kaufgeldern , Kaufmanns Hoppe weil. Ehe» -
frauen Mobiliar « mid Jmmobiliar - Nach«
lasses bezahletwerden Jever d. 6 Ott . 1803-

l S Ich habe 400 Fuß jVuxbaum zu
verkaufen . Kleckcr, Hofglaser.

iy Ein guter Schmidtsgcsell kann auf
Oster « bei mir in Arbeit trete« . Wer ha- .

zu ?uS hat , yrelde sich bev mir Hockfichl . .
Jacob HagemanN. Schmledeawtsmcistcr.

2O Eine gute conditionirke Hausörgck
von 4 Octavemvnd 8 Stimmen nebstI Ter.
mülaltt '

, welche in Form einer Echreibcom-
mvde gebaut , auch auswendig mir Maha¬
goni- Holz beleget ist, zu verkaufen. Lieb¬
haber können fich bey dem Peruquier Wig,:
gcrs melden, ' und die Orgel besehen.

si Gelzxtbrunnenkrucke» so zu Dier«
Boutcljcn zu exnpfthlen

'
sind , verkauft zu

z« einen bissigen Press . " Kaufmann H . H.
Winrsen in derMangcrpfortstrasse . /

2s Kaussätünn G . A Thümmel ist ent-
schlossen , feine am Buskohlerwegr belegene
Drcsches Um ferner unter dem Pfluge zu ge«
brauche«, aiu 15 , Oct in des Johann Dirks
Krutzyaüfc vor d,M St . Anncnthore zu vcr.
heurfn .

' - Die Liebhaber wollen sich daselbst
gedachten Tags um z Ubr einfmden , und
«Ach Belieben HeUeintg schließen.

23 Drei Heugffsohken , ein schwarzer
und ein Lraiidsoss mit 4 weiffr Beine und
einen weissen Bleß, - auch ciifln hellbraunen
Moorvaal mit Zeichen, und einen weiffen
Hinterfuß, selbige können für einen welch-
seienden Preis , gleich abMiefera . gekauft
werden von Hans Hinrich Memmen zum
Rohrdum.

24 Der Kuperamtsmeister I . Caspcr
Siefcken auf der Schlacht v- rlanget sogleich
oder Um May , einen Gesellen und kann er
Wochen vbcb Jahrgeld erhalten .

'

25 Am - lDonnabend den 16 dieses des

Nachmiklags z llhr soll in J . H - Arm Hause '

eine Wohnung in der Roßckarienstrc.ße ös.
scnllich verheurct werden ; Hcuerlustlgc kön . -

« en sich cinsinden.
26 Der Hcrifchaftlsche Gärtner Mcrcr , .

will sein ain allen Warlre flehendes nen . s '

Haus , rvoriu zwev Haushaltungen füglich
wohnen könne» , nebst das daran stehendes
kleine Haus am nächsten Sonnabend als '

den 15 . dieses des Nachmittags um a .Uhr
in Gikrt Esters Krughause tm rochen r' owen '

Map künstlgen Jahres ai -zurreten össeiitljch -)
den Mesistdittendeuvcrhcuren . .. .



Geburtsanzeig « .
Am Dirnstag den gken dieses Morgens

um 7 Uhr erfolgte die glückliche Ent - indung
»» einer Krau , von einer Tochter . Zcver.

Krieg.

ßin Wort zu seiner Zeit,
am z Oct i8oz.

Ich las — staunte — und srug
wich » — frage jeder » Vernünftigen , dem
das Glück seiner Kinder am Herzen liegt:

r . Was !,st besser , chie Buchstabenkennen,
»der — sie zu gebrauchen wissen?

2 . Was bringt weiter, Buchstabire»,
oder — durch richtiges Sillabiren dieIu»
sammenstcllung der Wörter verstehen ?

3 Was giebt Geistesbildung, Lesen oder—
denken , — fassen und wissen und «»wen¬
den , was man lieseS

4 . Wekcheö ist bas Buch der Büche?,
bas auf Lumpenpapiergedruckte,

'oder jenes
unge chriebene , — Welt und Menschen
und unser Innerstes ?

Um jener Verbildung entgegen zu arbei¬
ten , — Ichon im Kinde den Menschen zu
ehren , — Geiste und Tätigkeit zu wecken,
und dem künftigen Lehrer und Erzieher vor.
zuarbeiten — uns selbst oder andern — ,
wird einer von meinen Freunden, dem
Wunsche vernünftiger Aeltern gemäß, sich
mit dem Elementar - Unterrichte beschäfti¬
gen . Sollten mehrerefAeltern diesem Dey-
splele folgen , so w . llauch ich ihnen gerne
dazu die Hand bieten. — Andere mögen
der öffenüichen Auffoderung nn letzten
Watte dsrwöchentliche» Anzeigen folgen!
Voleori 00a 6r irnuri » ! — — —

U. H . LantS . Pred.
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